
Amts - imd Anzeige- Matt für Vit-bad und Nmgelmng.
Erscheint Dienstag , Donnerstag u . Samstag ,
Der Abonnements-Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenenKllnstrirte« Konntagrkkatt
für Wildbad vierteljährlich 1 10 «! , monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk 1 uk 25 ^ ; auswärts 1 ^!l 45 ^ . Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen.

Der Jnsertionspreis beträgt für die kleinspaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal -Anzeigen 8 Pfg .,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben muffen spä¬
testens den Tag zuvor Morgens 8 Uhr aufgegeben
werden. Bei Wiederholungen entsprechender Ra¬
batt . Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft. —
Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.
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Wochen-Rundschau.
Unsere Kzl . Majestäten (die Königin ist

vom Besuche ihrer Eltern zurückgekehrt)
empfingen letzter Tage in Villa Seefeld bei
Rorschach den Besuch des Großherzogs von
Oldenburg . Den Schweizern imponiert das
schlichte menschenfreundliche Auftreten unseres
Königs der jüngst auch mit seiner Dampfbar¬
kasse auf der Rückkehr von einer Lustfahrt auf
dem Bodensee ein vom Sturm schwer be¬
drohtes Segelschiff in den Norschacher Hafen
bugsierte. — Die Stadt Wildbad ist nun¬
mehr auch an das württemb. Telephonnetz
angrschlofsen , binnen kurzem wird auch die
Stadt Hall an die Reihe kommen . Die
Zahl der Telephonteiluehmer nimmt überall,
wo eine Telephoneinrichtungüberhaupt besteht,
fortwährend zu , ein deutlicher Fingerzeig für
unser Verkehrsministerium, daß es auf dem
richtigen Wege ist, nicht nur die Verkehrs¬
bedürfnisse zu befriedigen , sondern auch der
Staatskasse nicht unbeträchtiiche neue Ein¬
nahme » zuzuführen . — Die dem Vorstand
der Stuttgarter Landesproduktenbörse zu¬
gegangenen Ernteberichtc von hervorragenden
Landwirten aus allen 4 Kreisen des Landes
lauten im allgemeinen sehr befriedigend.
Nur der Ertrag in Heu, Oehmd, Klee sowie
in Haber ist geringer als im Vorjahr aus¬
gefallen . Dinkel, Roggen, Weizen , Gerste
liefern einen höheren und dabei an Qualität
ausgezeichneten Ertrag , das Gersten - und
Haberstroh blieb kurz . Kirschen gab es in
Menge , Aepfel ergeben eine Mittelernte,
Birnen und Zwetschgen giebt es Heuer nicht
viel , dagegen Baumnüffe in Menge , der
Wein verspricht sehr feurig zu werden , wird
aber kaum einen Halben „ Herbst " liefern .
Die blauen Trauben haben durch die tro¬
pische Hitze der vorigen Woche arg gelitten.
Der vorletzte Donnerstag soll der heißeste
Tag des ganzen Jahrhunderts gewesen sein .

Der deutsche Kaiser weilt noch in
Potsdam, wo seine Gemahlin ihrer dem-
nächstigei ! Entbindung entgegensicht. Dem
Feste eines Garderegiments , welchem die
beiden Söhne des Fürsten Bismarck als
Landwehroffiziere angehören und demselben
beiwohnten , blieb der Kaiser fern . Bei
einem ander » militätischen Feste sprach sich
der Kaiser recht zuversichtlich über die Er¬
haltung des Friedens aus . Ferner sagte der
Kaiser , bezüglich der Einführung einer
2järigen Dienstzeit i» der Armee sei noch
nichts beschlossen. Eine solche Neuerung würde
erhebliche Mehrauslagen erfordern , um die
Armee stets tüchtig ausbilden zu können .
Eine kleinere gut disziplinierte Armee sei ihm
aber lieber als ei» undisziplinierter großer

Haufe. Die kaiserlichen Worte waren an¬
fangs etwas entstellt in die Oeffentlichkeit
gedrungen, so daß man glauben konnte , der
Kaiser sei einer Herabminderung der Prä¬
senzzeit grundsätzlich abgeneigt. Dies scheint
aber nicht der Fall zu sein ; die in ver¬
schiedenen Oppositionsblättern erschienenen
Artikel , welche die Worte des Kaisers be¬
mängelten, erweisen sich als überflüssig. —
Von den Verhandlungen mit Rußland wegek
eines Zollvertrages hört man bis jhtzh
nur soviel, daß die deutsche Industrie -zw
gutachtlichen Aeußerungen ausgefordertwordeü'
ist, damit wir unsere Bedingungen deir
Russen gegenüber formulieren können . Die
Nuffen, welche letzter Tage auch das Rog -
genausfuhrverbot vollends aufgehoben haben ,
wollen von uns außer einer Ermäßigung
der Kornzölle auch eine solche für russische
Forslprodukte. Es gewinnt aber den An¬
schein , als ob im Reichstag Centrum und
Konservative, welche zusammen die Mehrheit
bilden , den Russen gar keine Konzessionen
gemacht werde » sollten . Ein unheimlicher
Gast, die Cholera , ist nun leider auch in
Deutschland eingekchrt ; die Seuche fordert
in Hamburg und Altona bereits zahlreiche
Opfer . Unter solchen Umständen sehnt
man sich nach einer kühlen Witterung , weil
die Hitze der Ausbreitung der Cholera un¬
genrein förderlich ist .

Der Deutschenhaß der Czechen in
Böhmen kennt keine Grenzen und hat
kürzlich wieder zu einem schmählichen Ueber -
fall deutscher Studenten und Turner durch
von ihrem Fabrikherrn aufgehetzte Glas¬
arbeiter geführt. Es ist geradezu traurig ,
daß das österreichische Ministerium Taaffe
den Mut nicht hat, endlich einmal Ruhe
und Ordnung in Böhmen wieder herzu¬
stellen .

Eine ärgerliche Blamage ist den Fran¬
zosen wiederfahren. Zu „ Gunsten der Not¬
leidenten in Rußland und Frankreich "
wurden von einigen zweifelhaften Persön¬
lichkeiten in Paris ein großartiges Fest
veranstaltet. Dasselbe endigte aber mit
einem Defizit von 80 000 Frcs ., das die
Unternehmer nicht decken können . Schließlich
wird der russische Botschafter den Fehlbetrag
zahlen müssen , damit die üble Laune der
geprellten Pariser Geschäftsleute gegen die
Russen wieder besänftigt werde .

Das englische Parlament ist vertagt
worden und wird wahrscheinlich erst im
Januar wieder cinberufen werden . Die
Königin Viktoria lehnte die Ernennung des
Radikalen Labouchsre ab ; Gladstone ließ
ihn ohne weiteres fallen und nun sind die
Radikalen über letzter» sehr erbittert . Wenn

sie gegen das neue Ministerium stimmen ,
kommt dieses sofort wieder zu Fall .

Serbien hat ein neues Ministerium
Avakumowitsch bekommen , das sich liberal
nennt. Das radikale Kabinet Pasitsch mußte
wegen seiner elenden Finanzwirtschaft abtreten.
Ob das neue Kabinet bessere finanzielle
Zustände herbeiführen kann, ist freilich auch
sehr unwahrscheinlich .

.7 . In Rußland greift die Cholera noch
immer weiter um sich und fordert jetzt auch

isir Petersburg täglich sehr zahlreiche Opfer .
Der Zar hat sich mit seiner Familie in
Peterhof von allem Außenverkehr abge -
Ichlofsen .

Das schon lange im Rückgang befind¬
liche SMxr' hat seil kurzem so schwere wei¬
tere Entwertungen erfahren, daß in Nord¬
amerika 39 Silberbergwerk« ihren Betrieb
einstellen mußten . Unter diesen Umständen
haben sich die Aussichten der von den Ver¬
einigten Staaten von Amerika vorgeschlage -
ncn internationalen Silberkonferenz sehr ver¬
schlechtert.

In Brasilien ist der vormalige Prä¬
sident der Republik General Fonscca, welcher
den Kaiser Dom Petro entthront hat, in
Armut und Verachtung gestorben . Die
Folgen seines Treubruches hat er schon in
diesem Leben zu kosten bekommen .

Württemberg .
Stuttgart , 24 . Aug . In dem Befinden

des Rittmeisters Frhrn . v . Röder ist seit
gestern abend etwas Besserung eingetreten
und sein Zustand heule befriedigend , doch läßt
sich noch nicht bestimmt sagen , daß alle Ge¬
fahr vorüber sei .

Stuttgart , 23 . August. Die Pferde¬
schlächterei in Württemberg , die ihren Haupt¬
sitz im Bezirk Heidenheim hat, weist auch im
verflossenen Jahre einen kleinen Zuwachs auf;
geschlachtet wurden im ganzen 280 Pferde
von 3 Gemeinden , gegen 255 im Vorjahre.
Obenan steht die Gemeinde Schloßberg mit
174 geschlachteten Pferden. Der höchste Preis
für das Pfund war 20 Pfg ., der niederste
6 Pfennig .

Leonöerg, 22 . August. Gestern Abend
vor 11 Uhr schlug der Blitz in die Scheuer
des Ad^erwirts in Heimsheim, und im Nu
standen 3 Gebäude in Flammen ; das Feuer
verbreitete sich rasch weiter , und im ganzen
sind acht Wohnhäuser und fünf Scheuern
nebst Nebengebäuden abgebrannt . Der Schaden
ist groß , da die Scheuern mit Getreide ge¬
füllt sind .

Aalen, 24 . Aug . Abermals sind zwei
freche Einbruchsfälle von hier zu verzeichnen.
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Beide wurden vergangene Nacht ausgcführt ,
und zwar der eine im Verwaltungsgebäude ,
der andere im Güterschuppen des hiesigen
Bahnhofs . In beiden Fällen wurde der
Einstieg durch das Eindrücken eines Fensters
ermöglicht . Im Verwaltungsgebäude stiegen
die Diebe ins Telegraphenzimmer ein , das im
Parterre ist und keine vergitterten Fenster
hat . Von hier gelangten sie mittelst eines
Schlüssels zur Hauptkasse . Den Kassenschrank
ließen sie unberührt , stahlen aber den Inhalt
der Schalterkasse im Betrag von etwa 12
Mark . Im Güterschuppen stiegen sie durch
die unvergitterten Fenster des südlichen Giebels
ein und machten den Zimmern des Güter¬
verwalters und des Güterbeförderers Besuche .
Vergeblich bemühten sie sich da , die Kassen¬
schränke zu öffnen ; diese widerstanden den
schwersten Brechwerkzeugen . Letztere fanden
sie im Schuppen vor . Die Gier nach Geld
wurde auch nicht durch das Erbrechen sämmt -

licher Schreibtischschubladen gestillt , denn es
fand sich keines vor . Daß die Diebe bei
Licht gearbeitet haben , beweisen die vielen Ab¬
lauftropfen von Stearinkerzen .

Wavensöurg , 20 . Aug . In dem hies .
Bahnhote ! wurden vorgestern nacht einem
Reisenden aus Hall , während er schlief, 300
Mark aus der Hosentasche gestohlen . Er war
ohne Licht zu Bett gegangen , und hatte ver¬
gessen , die Zimmerthüre zu schließen .

Rundschau .
Kisstnge «, 23 . Aug . Eine ungewöhn¬

liche Erscheinung bildete unlängst ein reicher
Engländer , Winans , der sich darin gefiel, auf
seinen Ausfahrten in die Dörfer blankes Geld
in Hunderten von Mark unter die Leute zu
werfen , die oft halbe Tage lang auf die An¬
kunft dieses Krösus warteten .

Kamvurg , 24 . Aug. Amtliches über
die Zahl der Erkrankungen und Todesfälle
ist noch nicht veröffentlicht . Die Zeitungs -
angabcn differieren stark . Nach den „ Ham¬
burger Nachrichten " kamen bisher 300 Er¬
krankungen vor , worunter 120 Todesfälle .
Gestern starben 65 Personen . Die Gestorbenen
werden von Staatswegen sofort in die Leichen¬
hallen transportiert und die Wohnungen

«desinfiziert .
Memel , 25 . August. Dem Dampfboot

zufolge ordnete die Regierung für Schiffe , die
aus Altona und Hamburg kommen , Quaran¬
täne an . — Den russischen Juden wurden
die Beförderungsvergünstigungen bei der Aus¬
wanderung entzogen .

Stockholm , 24 . Aug . Die Negierung
erklärte heute sämmtliche deutschen Nordsee -
Häfen, sowie die deutschen Ostseehäfen zwischen
Pommern und Dänemark für choleraverdächtig .

Aus der Schweiz , 23 . August. ( 13
Millionen Francs verloren .) Die eidgenössische
Bank in Bern hat in einem Zeitraum von
kaum 18 Monaten die stattliche Summe von
13 Millionen Francs eingebüßt . Die letzten
Samstag stattgehabte Generalversammlung be¬
schloß, die Verwaltungsräte hiefür haftbar zu
machen und gleichzeitig den Sitz der Bank
von Bern nach Zürich zu verlegen .

London , 23 . Aug . Nach einer Draht¬
meldung des „ Standard " ams Zanzibar wur¬
den nach Berichten aus guter Quelle Baron
Paul und 4 andere leitende Mitglieder der
deutschen Strafcxpedition am Kilimand ' charo
ermordet

Vermischtes .
_ In einer württembergtschen Oberamts¬

stadt wurden kürzlich bei einer Schulprüfung
die Kinder beauftragt , als stilistische Ausgaben

Briefe an wirklich vorhandene . Personen ,
Brüder , Schwestern u . s . w^ zu schreiben und
darin Todesnachrichten , Unglücksfälle , Zah¬
lungsmahnungen und dergleichen anzubringen .
Um den Schülern auch die äußere Form der

Postvorschriften geläufig zu machen , ließ man
die Briefe adressieren ; sie legten die Briefe in
die Umschläge und gaben sie dem Schulin¬
spektor zur Beurteilung . Der Schulinspektor
nahm die Briefe , ließ sie aber aus Veisehen
im Pfarrhaus auf dem Pult liegen , von wo
sie wieder aus Versehen , das heißt , in der
Vermutung Korrespondenzen des Pfarrers vor
sich zu haben , der Amtsbote aufs Postamt
trug und zur Bestellung übergab . Die Zahl
ergötzlicher aber auch trauriger Folgen , die
der Fall hatte , läßt sich ermessen . Alle Be¬
mühungen des Lehrers , die Briefe zurück zu
erhalten , waren vergebens ; sie hatten alle
ihren Weg , einer sogar nach Amerika , ein
anderer nach Australien gemacht .

— Ist der Biergenuß zur Zeit
einer Cholera - Epidemie schädlich ?
Geheimrat Koch in Berlin hat bekanntlich als
Ursache der Okolsra asiatiea den „ Komma¬
bazillus " erkannt . Die Lebensbcdingungen
dieses kleinen , in seinen Wirkungen so schreck¬
lichen Organismus wurden eingelend studiert
und u . a . auch gefunden , daß der Bazillus
im Bier in kürzester Zeit zu Grunde geht .
Die Entdeckung Kochs hat eine besondere Be¬
deutung . Während man früher das B,er
zur Cholerazeit als schädlich, weil die Cholera
fördernd ansah , weiß man jetzt, daß in dem
Wassergenuß , besonders im Genuß des aus
Hausbrunnen stammenden Wassers die größte
Gefahr liegt , sowie in dem Genuß von der
Luft ausgesetzt gewesenen , vielleicht durch Staub
verunreinigten Nahrungsmitteln (besonders
Obst ) , und daß Bier zur Cholerazeit nicht
nur nicht schädlich, sondern dessen Consum
sogar vorteilhaft ist . Durch das Bier kann
nicht nur keine Jnfekiion stattfinden , denn das
Wasser darin ist gekocht und der Bazillus
stirbt im Biere , sondern durch Genuß des
Bieres würde die Entwicklung von m die
Verdauungsorgane gelangenden Bazillen ver¬
hindert . Als merkwürdig wird noch hervor¬
gehoben , daß im Jahre 1873 , als die Cholera
in Wien und Umgegend ziemlich stark auf -
trat , in keiner Wiener Brauerei ein Fall von
Cholera vorgekommen sei .

— Eine gräßliche Haifischgeschichte
wird aus Messina dem „ N . W . T . " erzählt :
Gegen 7 Uhr abends näherte sich eine große
kalabr - fische Barke dem Ufer , welche eine
22 Köpfe starke , lustige Hochzeitsgesellschaft
an Bord hatte . Das Meer war etwas be¬
wegt , und plötzlich hörte man von der Barke
aus Hilferufe ; ein kleiner Knabe , Sohn des
reichen Pächters Caruso , hatte , am Rand des
Bootes stehend , das Gleichgewicht verloren
und war ins Meer gefallen . Sofort stürtzte
sich der Vater nach , riß das Kind an sich
und schwamm wieder dem Boot zu ; allein
plötzlich hörte man ihn , kaum 3 Meter von
der Barcke entfernt , einen fürchterlichen Schrei
ausstoßen , worauf er samt dem Kinde pfeil¬
schnell in den Wellen verschwand , die sich
blutrot färbten . Gleichzeitig sahen drei der
Bootinsassen einen ungcheuren Haifisch — sie
bezeichnen ihn als mindestens 4 Meter lang
— davonschwimmen . Zweifellos sind Vater
und Kind dem Tier zum Opfer gefallen , denn
später fand man einige entsetzlich verstümmelte
blutige Ueberreste der beiden Leichen.

— Ein Dampfschiff mit Bank -
noten geheizt ! So unwahrscheinlich , wie
das klingt , ist es doch, wie aus Marseille be¬
richtet wird , tatsächlich passiert . Nicht weniger

denn 4 .5 große Säcke , welche mit solchem kost¬
barem Papier angefüllt waren , wurden vor
den gierigen Blicken der Heizer , die gar zu
gerne wenigstens eine Hand voll behalten
hätten , in dem Maschinenofen verbrannt . Es
waren Billets der Bank von Algier , welche
annulliert , unter den Augen des Direktors
den Flammen übergeben wurden .

— Hundert Zentner Gold passier¬
ten am 20 . d . M . die Bahnstation Teschen
mit dem von Berlin mittags hier eintreffenden
Schnellzuge . Die Firma Rothschild hatte
diese Sendung für die Münze Kremnitz in
Ungarn zur Prägung der neuen Kronenwäh¬
rung geliefert . Der Transport wurde von
Beamten begleitet und in Krcmnitz von einem
Militärkommando in Empfang genommen . Die
Sendung hat einen Wert von 14 — 15 Mil¬
lionen Mark .

— Der Fahnenträger von Mars
la Tour . Als der Kaiser am jüngsten
Donnerstag dem Füssilierbataillon des 3 .
Garde -Regiments im Lustgarten in Berlin die
neue Fahne übergeben hatte , wurde ihm ,
wie man noch nachträglich Mährt , gemeldet ,
daß bei der Fe er auch der Fahnenträger zu¬
gegen sei, welcher die alte Fahne in der
Schlacht bei Mars la Tour getragen habe .
Hierauf ließ der Kaiser den Fahnenträger zu
sich Heranrufen , reichte ihm vom Pferde herab
die Hand und unterhielt sich längere Zeit
mit ihm .

— ( Beim Schwimmunterricht .)
„ Hab '

ich den Kerl immer ein Nilpferd ge¬
nannt , dabei kann das Beest noch nicht ' mal
schwimmen .

— (Verrechnet .) Tourist : „ Nun , schönes
Alpenröschen , soll ich einen Kuß mitnehmen
für den Schatz auf den Bergen ? " — Mäd¬
chen / „ Der hat eine Ohrfeige verdient —
die können Sie mitnehmen ! "

Lokcrtes .
Wilclbsci , 24 . August . Osr in 8ud -

dsut8odland dured ssins unsrmüdliobs
Agitation kür Lskorm clsr Lissubabn -
Lsrsonsntariks vsitlrin dslrannts Rssdts -
anvalt daeob aus LkorLbsim lüslt gsstsrn
L. dsnd in sinsr auk IlünIadunA dss Olswsrbs -
vsrsinsvorstandss 8tadtsodult1 >si88 LütLnsr

Lusammsngstrstsnsn VsrsammlunA im Oast -
1>au8 L . „ Lissnl,adu " disr sinon VortraZ über dis

OultiZksii cisn küokfskk '-
ksk'tsn in Wük- ttsmbsk -A

uncl Lscisn .
Naolldsm Lunäodst 8tadtsodultli6i88 LastL -

nsr dis VersammlunAsröklnstunddaraukbin -

Asvisssn batts , dass ss kür Wildbad uncl das
LnLtbal , dessen Lands ! und Wandel sieb visl -
kaeb in8 Naobbarland Ladsn srstrsebs , von

grossem Worts ssi , dass auob in Ladsn
äis von Ladern unä Württemberg sings -
lübrte lOtägigs OiltiglcsitsdausrdsrLüolrkabr -
lrarten angenommen vsrds , srgriikLsrrlisebts -
anvalt daoob das Wort unä lüdrts in msbr
alz ständigem Vortrag stva lolgsncles aus :

8sin bsutigsr Vortrag bskasss sieb Levar
nur damit , übsr dis Linkübrung dsr lOtüg -

igen Oiltiglcsitsdausr dsr Küolrkabrbartön LU

»preeben uvd eins Agitation dakür in»

Werb LU setzen , dass disselbs , naebdem
sie Laz -srn und Württemberg singskübrt
batten , auob in Laden und dsn übrigen
süddsutsebsn 8taatsn angenommen verds ,
sr sebiobs adsr voraus , dass sr sied mit

disssm sinsn 8slrritts in dsr Letorm dsr
Lsrsonsntariks , dsn sr nur als ^ .bseblags -

Lablung bstraobtsn könne , niebt begnügen
rvsrds und dass dsr Von ibm selron seit
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^Isbrsa »ulgsuommsus Lamxk kür voll-
stänäigs Rskorw äss ^ st2igsn Lisenbakn -
tarlks^ stsms , äas sr kür vollstänäig vsraltst
erklärt , so lallgs von ibm kortgssst2t vsräs ,
bis sr ssin 2isl srrsiobt babs . Llussrs
bsutigsll lariks seien visl 2U boob unä
äas gan2s Bestem visl 211 unbsc ^usm . Ois
voll massgsbsuäsr 8sits ausgssproobsns
Lskürobtuog , äis Vsrbilliguug äsr lariks
^ sräs Llnrslltabilität äsr Babnsn 2ur Lolgs
babso , sei sius vollstänäig ungsrsobtksrtigts ;
Lsvsis ssisu bisrkür äis vstsrrsiobisobsu
Lsbnsu , bsi vslebsa äis Bsrabsstsnug äsr
lariks llur sills bsäeutsnäs 8tsigsrullg äsr
Rsutsbilität bsrbeigskübrt babs ; vsitsrs
Lsvsiss ssisu äis sobou ĵst ^ t voll uvssrsll
Lissubabllvervaltungsn 2U oinigsr Lsbung
äsr äsrssitigsu Rsutsbilität äsr Babnsll ill
rsgslmässigsn Lsitabsobnnton ausgskübrtsn
oäsr aus bssouäsrsll 4.nlässsu abgelasssusu
Lxtr »2ügs , vis 2 . L . io lst2tsr !Lsit solobs
baob Lissingvu , äis äsn Labnvsrvaltungsu
mit gsriugsm ^ .ukvauä all 2sit Ullä Oslä
bolis 8umwsu oillgstragsu bättsu . — 2u
grosss Biliigksit , vis sis 2 . L . äsr Lngol '
sobs oäsr Rsrrot 'sobs 2ousntarik austrsbs ,
balts sr kür vsrksblt , absr sr glaubs , äass
äis lariks olins irgsaä vslobss Risiko iür
äis Rsutsbilität äsr Labusu , äoob mill-
ässtsns lllll äis llälkts vsrriogsrt vsräsll
källlltsll . lüsben äsr Vsrbilliguug äsr
lariks ssi LS absr nubsäingt nötig , äis
grosss Ilnbs <̂ usmliobksit äss ^ st2igsn
Bzrstsms aböusobaiken . Ls ssi wögliob , bsi
äsll Lissubabubillsts äis Ls2siobnung äss
^ .bgaugsortss ullä äss 2isls äsr Rsiss ,
vis äas bsi äsll Briokmarksr » äsr Lull ssi ,
vsgsulasssll ullä äis Labrbsrtsn sinkaob
naob Lilomstsrn 2U vsrkaukso , 2 . L . Lillsts
L 5 , 10 Lim . u . s . v . Lis ^rbstukungsa
Ullä Rrsiss vs -rsn äLllll so sill2uriobtsu ,
äass mau kür alls IVsgsnblasssu llur sin -
bsitliobs Labrkartsll bätts , vas äaäurob 2U
bsvsrkstslligsll värs , äass man bsi II . 01 .
äis äoMsIts ^ .urabl Lim . , bsi I . 01 . äis
ärsbaobs 2abl äsr ill lVirkliobksii äurob -
täbrsnsn 8trsoks als äurobkabrsn anuslimsu
ullä bssablsn illüssts . Lurob äisss Lin -
riobtung vs .ro vs jsäsrllisiiil srmöglioltt ,

.sieb sills rVu2S .!>! LubrkLrtsu iru Voraus 2U
bssobalksn , voäureb äsu Lsbaltsrbssilltsll
Zrosss OssebäktssrlsisbtsrullA uuä äsm
Rublikurll äss «̂ ualvolls , okt stuuäslllauAS
Ltsbsll vor äsu Lobaltsrn srspart vüräs .
lu vsitsrsill Vsrlauks ks .ru u uu äsr Rsäusr
auk äsu OsASllstauä ssiuss VortraKSS äis
OiltiAksit äsr Rüskkabrkartsll 2U
sprsebsll . ^ uuLsbst sebisks sr voraus , äass
sr ss iür unrisbtiA bslts , äass bisbsr uur
kür äis Rüokkabrt sius RrsissrrllässiAuuA
siutrsls , äis 1si2isrs , äis gar uiobts auäsrss
als siusll Rabatt iür äis grösssrs I 'abrt
äarstslls , ssi van äsru^ suigsu Rsissuäsu
äoob gsraässo gut vsräisllt , äsr sius gross «
Ntrsoks gsraäsaus kabrs , als äsm , äsr uasb
Ilauss 2urüekksbrs . Io äisssr Rrsissr -
massigullglisgsalso sius gro886lllv0ll8SHUSll2.
^ ls Ra^ srll 2usrst äis lOtägigs Oliltigksit
äsr Rüokkabrkartsll siugstübrt babs , ssi ss
übvrall mit Lrsuäsll bsgrüsst voräsn . Osr
Orlluä 2U Ra^ srus Vorgsbsu ssi vobl iu
äsm Vsrgsbsu Osstsrrsiebs äursb seinen
2ollSlltarii 2u susbso , ill äsr gsrssbtksrtig -
tsn Rsiürsbtullg La^ srlls , äursb äisss
Vsrkebrssrlsiobtsrullgsll ill Osstsrrsisb vsräs
im Oauks äsr 2oit sin Isil äss Lrsmäsnvsr -
irsbrs La^ srllsllaeb Osstsrrsisb,iüsbssolläsrs
voll NUoebsn llaeb IVisll , abgslsitst , äiss
gsbs auob sobou äaraus bsrvor , äass ill
Ladern auob Ubsr Lrwüssiguug äsr Rsr -

sollklltarjis siirigs Lsratbullgsn gsxüogsll
vsräsll . — ^Vsllll mau min mit Rssbt ill
gall2 Osuts .sblallä geboikt babs , äis übrigen
Ltaatsll ullä Rabnvsrvsltullgsll vsräsll äsm
Lsisxisls La^ srus kolgsn ullä äis lOtägigg
Oültigksit äsr Rüokkabrkartsll obsoialls
siuiübrsll , so babs mall sieb , vis ss siob
^ st2t 2sigt , sobvsr gstäusokt . IVürttsmbsrg ,
äsm mall übsrbaupt äas 2suglliss ausstsllsa
müsss , äass ss bsi Lilliübruvg voll Rsior -
msu im LissllbabllvesSll ststs ill srstsr
Rsibs msrsobisrs , ssi sokort llaobgsiolgt ,
absr slls übrigsu Ltaatsu , insbssouäsrs
Laäsll , babsn siob äisssr Vsusrullg voll -
stülläig vsrsoblosssll . IVis im IVürttsmb .
8taatsan2 . vom 8 . äuli 2U Isssll ssi , babs
siob sogar äis IVürtt . Osllsraläirsktioll äsr
ülübs ulltsr ?ogso , vsgsll Linkübrullg äsr
lOtägigsll Oiltigksit äsr Rüokiabrkartsll
bsi äsn baäisobsll ullä slsasslotbriugisobsll
Rsbüräsll vorstsllig 2U vsräsn , absr oblls
sivsn Lriolg bisrmit2usr2is1sll , äiss ssitist 2U
bsäausru ; illsbssolläsrs ssi äissss resktionärs
Vsrbaltsll von Laäsu , äas siob so gsrn äas
Rrääikat äss libsralstsll Ltaatss Lüääsutsob -
lanäs ksilegsll lasse , uubsgrsiüiob Ullä uuvsr -
alltvortliob . Ls ssisu äaäurob Ullbaltbars
2ustünäs gssobakksn, äis Iür äsn Lrsmäsll -
Vsrksbr voll Laäsll vsrbällgllisvolls Lolgsn
babsll vsräs . Dis Loliauptung äsr Osnsral -
äirsktion , äurob äis Viobtsinlübrung äsr
lOtägigsll Oiltigksit äsr Rüokkabrkaitsll
ünäs eins Vsrbsbrsablsitung von äsn ba¬
äisobsll Babvsll lliobt statt , ssi ua -
bsgrsiüiob , vsllll mall bsäsllbs , äass jst2t
sobou iu vsrsobisäsusn vürttswbsrgisobsu
Lsbnstrsoksll kür äis baäisobsn Rabusu
sius srbsbliobs 0onourrsu2 bsstsbs . 80 ssisu
äis Rsissuäsu voll 8tuttgart iu 's Lu2tbal />st2t
sobon gS2vuugsn , vsull sis uiobt Lust babsn ,
bsi sinsr 3Lags sxütsr srkolgsuäsn Rüoktabrt ,
äis übsr baä . Osbist gsbsuäs Ltrsoks Rkor2-
Ilsim -Nüblaoksr äoppslt 2U bs2ablsn , äis
vsmgsr bsc^usms Linis Lsonbsrg - Oalv -
Rkordlöim 2U dsuüt2Sll . Osr Lrkolg vsräs sein,
äass äis vürttsmb . Vsrvaltuug auk äisssr
8trsolrs güostigsrs Vsrbilläuugsn äurob
8ebllsll2Ügs u . s . v . sobalksu vsräs , vo -
äurob äann äsr Vsrbsbr ins Ln2tllal voll-
stänäig auk äisssr Linis stattünäsn vsräs .
8tatt äsn Vorstsllullgsn Ra^ srns u . IVürt -
tsmbsrgs uuä äsm Lrüngsn äsr Oslksotliob -
ksit Lolgs 2U gsbsu , babs siob äis Ra -
äisobs Osnsraläirsbtion äamit bsgnügt ,
sill Runäsobrsibsu 2U srlasssu , ill vslobsm
sis ibr Vsrbaltsll ill äisssr Lrags 2U rsobt -
ksrtigsn suobs . Lissss Runäsobrsibsu lisgs
äsm Rsällsr gsraäs vor uuä sr vsräs aus
äswsslbsn bsvsissu , äass alls vou äsr
Oonsraläirsktioll vorgsbraobtsn Rsobtksr -
tigungsgrünäs vollstünäig unstiobbaltig ssisll .
Rsällsr uutsr2isbt äis sill2slllsll Runkts
äss R ulläsobrsibsus uun sinsr singsbsnäsn
sobarksn Lritik . IVonn in äsm Ruuä -
sobrsibsn vou einem inusrsu Verlrsbr in
Laäsn gssxroobsu vuräs , so bsbaupts sr ,
bsi äsr lauggsstrsoktsn Lorm äss baäisobsn
Laoäss bönns von sinsm inuersn Vsrksbr
kaum äis Rsäo ssin , äsr Lauptvsrksbr in
Raäsll bsstsbs in äsm Lrsmäsnvsrbsbr
vom ^ .uslallä uuä äsu umlisgonäsu äsut -
sobsn üaobbarstaatsn unä gsraäs ässbaib
ssi äas Vsrbaltsll äsr baäisobsn Lissnbabu -
vsrvaltuug kür Laäsn mit ssillsu bsrvor -
ragsoäsu Lremäonplätrsu , vis Laäsll - lZaäsll ,
Larlsrubs , Lsiäslbsrg , Lrsiburg u . s . v .
vsrbällgllisvoll . IVis aus äsm Ruuäsobrsibsll
bsrvorgsbs , dsls Laäsns Vbsiobt äarauk
bill , äis xrsussisobs Vorsobritt , vslobs
kür Rüokkabrkartsll Ztägigs Oiltigksit bs -

stiwmt , ein2ukübrsll uuä gsbs ss äabsi
voll äsr Vorauss6t2uug aus , äis übrigso
süääsutsobsn 8taatsll (ausgöllommsn IVürt -
tsmbsrg ullä Ra^ sru ) so Llsass -Lotbringsn ,
äis Rkal2 u . s . v . vsräsn naobkolgsu . Der
2vsob ssiuss bsutigsu Vortrags ssi uun ,
gsgsu äissss Vorgsbsu äsr baäisobsu Os -
llsraläirsktion 2U protestisrsll unä sius
Agitation äagsgsn ius IVsrb 2U sst26m
Vi^o blsibs bsi äisssm Vorgsbsu Laäsns
äis Lsstimmuug äss Vrt . 42 äsr Rsiebs -
vsrkassung , vslobs „äis Vsrvaltuug äsr
äsutsobsu Lissnbabllsn im Intsrssss äss
allgsmsillsll Vsrksbrs vis sin siubsitliebss
Vstr " vorsobrsibt . 21 äabrs ssisu ssit lu -
krakttrstsll äisssr Lsstimmuug vsrklosssu
uuä bsuts müssen vir ssbsu , äass äsr eins
8taat lOtägigs , äsr auäsrs Ztägigs Oiltig -
kvit äsr Rüokkabrkartsll siukübrs uuä äa -
üurob äis8erVsrkÄ8SUllgsbsstiwmllllggsraäs2u
ins Ossiobt soblags . Hier ssi sius baläigs
Vbbilks äringsllä gsbotsn uuä äisss bönns
uur äaull srrsiobt vsräsn , vsnn siob
vsitsrs Lrsiss äsr Rsvölbsrung uuä ins -
bssonäsrs äsr äabsi am meisten intsrss -
sisrts Lauäsls - unä Osvsrbsstanä äsr
8aobs allnsbmsll Ullä gsmsillsobaktliob vor -
gsbsll . Las ssi am lsiobtsstsu äaäurob
2U bsvsrbstslligsll , vsllll äisss Lrsiss 2U
sinsm Li s su babnrskormvsrsill 2U -
sawmsutrstsll vüräsll . Lin solobsr bsstsbs
sobou iu Laäsu , mit äsm 8it2S in Rkor2-
bsim , äsm siob äann äis vsrsobisäsusn
8tääts unä Orts , auob aus Wrttsmbsrg ,
als 8sbtionsn all2usoblis88sn bättsn . Rsä -
nsr koräsrts bisrauk äis ^ nvsssnäsu 2UM
Beitritt in äisssn Vsrsin als 8sbtioll ^Vilä-
baä auk unä sobloss bisrauk ssillsu mit
grossem Lsiksll aukgeuommsusu Vortrag .
Btaätsobultbsiss Lät 2 llsr äanbts äsm -
sslbsn , srblärts siob mit ssiusn ^ .us-
kübrullgsn vislkaob sinverstauäsu unä sr -
muutsrtö äis ^ .llvsssuäsu 2um Beitritt in
äsn Lissnbabnrskormvsrsin . Lis 2ugsb8 -
rigbsit äsr IViläbaäsr 2U äisssm Verein
ssi von grosser IViolitigbsit , äa ässssn
Bsstrsbungsll gsraäs äisssn vislkaob 2U
Oute bommsn vüräsll . 80 värs ss kür un -
ssrs Ossobsktslsuts , äis bsurigsu Lsrbst
ibrsll V/siusinbauk in Baäsa uuä in äsn
äurob sins Rsiss äurob äas baäisobs Lanä
2U srrsiobsuäsn ^Vsinortsn 2U bssorgsn
babsn , von grossem IVsrts , vsnn äis
lOtägigs Oiltigbsit äsr Rüobkabrbartsu
bis äabin in Baäsn sobon «ingskübrt
värs . Iluob bsi allsu übrigsu Lsstrs -
bungsn IViläbaäs , als Laässtaät , äis kür
ssin Osäsibsn so viobtigsn , bssssrsu Li»
ssnbabllvsrbinäullgSll 2U Srbaltön , ssi sius
IIntsrstütLUllg äss Lissubaburskormversius
von grosssirOVsrts , so ssi ssbisr sobonlangs als
sillLsäürkuis smpkuuäsn voräev , äass über äsu
8ommsr absuäs uaob lOLbr noob sins Vsr -
binäungnaobRkor2bsimsillgskUbrt vsräs,absr
alls bisbsrigsn äissbs2ügl . Bsstrsbuugsu
ssisn srkolglos gsvsssn ; auob äsr Ilmstanä ,äass äis Rsisslläsn naoblViläbaä in Älüblaobsr
uuä Rkorsboim okt 2U stunäsnlangsm IVartsn
verurteilt ssisll , gsrsiobs uussrsm Lurort 2U
grossem 8obaäso .— llisrauk oollstituisrts siob
äis 8sbtion IViläbaä äss Lissnbaburskorm »
vsrsills uuä traten äsrsslbsu sokort künkssbu
bissige Oösobäktslsuts bsi .

lövriellLliKiLltA : In äsr lötutsil Ilummsr
ä . Ll . soll es in äsm Artikel über äis tels -
pbonisobg Vsrbinäung svisoksn Ktuttgart unä
IViläbaä belesen : äis Laxe beträgt kür 3 Mi¬
nuten Lprsvkssit naob Mannbsim I klgrlc ,
anstatt kür 5 Minuten 3 Mark. Werner sinä
äis in betr . Artikel srväbntsn Staäts Münoben
unä Augsburg noob niobt angssoklossen .
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Amtliche und Ppivat -Anzeigerr.

Wildbad , 26 . August 1892.

Liüriek1igkIkick8LMg.
Aus Anlaß des Ablebens unseres unvergeßlichen Sohnes ,

Bruders , Schwagers , Neffen und Onkels

Karl August Mrachhokd ,
Konditor

sind uns von allen Seiten , sowohl von hier und auswärts ,
wie auch von tit . Kurgästen , so viele Tcilnahmebezeugungen
zugegangen , daß uns dieselben einen erquickenden Trost an

unserem großen , unersetzlichen Verluste gewähren .

Insbesondere aber sprechen wir für die reiche Anzahl von Blumenspcn -

den , für die vortrefflich gewählten trostreichen Worte des Hrn . Stadtpfarrer
Glauner , seinen Schulkameraden und Altersgenossen , die ganz speziell ihre

aufrichtige Teilnahme , durch Empfangnahme seiner irdischen Ueberreste am

Bahnhof , durch die starke Vertretung an dem Leichenbegängnis und durch

Spendung eines Kranzes , den im Namen derselben Hr . Bankkassier Bätzner
mit einer warmen Ansprache am Grabe niederlegte , zum Ausdruck brachten ,
seinen Freunden und Kollegen , allen Denjenigen , die ihm trotz der ungünstigen

Witterung das letzte Grabgclcite gaben , auf diesem Wege unseren tiefge¬
fühltesten Dank aus und schließen die Bitte an , mit uns dem teuren ,
so früh Verblichenen ein ehrendes , dauerndes Andenken bewahren zu wollen .

Die tre/iralleriräen K/risEebsTrerr.

KeDsAMeüO MmMrg,
Die

Generat -Wersammkung
findet am Sonntag den 4 . September , nachmittags ' / - 4Uhr , auf dem Rathaus
in Calmbach statt .

Tagesordnung :
1 . Beschlußfassung über die Abnahme der Rechnung 1891 .
2 . Beratung über etwaige Anträge aus der Mitte der Generalversammlung ;
3 . Besprechung einiger minder wichtigen Angelegenheiten der Kasse.

Den 25 . August . 1892 .
Der Vorsitzende des Vorstands :

C A Fein .

Kölnische Leöensverstcherungs-Heselkschast .
Grund -Kapital und Reserven zusammen Mk. 8VKVS570 .
Die mit Gewinn -Anteil Versicherten sind am gesamten Geschäftsgewinn der Gesell¬

schaft beteiligt und treten schon nach 2 Jahren in den Genuß der Dividende , die mit der

Versicherungsdauer steigt .

Nachdem der bisherigeVertreter der „ Concordia " Herr Oberlehrer Baur in Wild¬

bad die Agentur niedergelegt hat , habe ich dieselbe dem Hrn .
Kaufmann Gustav Hammer

daselbst übertragen .

Stuttgart , im August 1892 .

Die Generalagentur für Württemberg u . HohenMern .
I

Auf Obiges bezugnehmend , hält sich zur Vermittlung von Lebensversicherungsab¬
schlüssen , sowie zur Erteilung jeder gewünschten Auskunft bestens empfohlen .

Wildbad , im August 1892 .
Der Agent der Concordia .

Redaktion , Druck und Verlag von Ehr . Wlkdhre '
tt

Revier Wildbad .

Stamncholz -Werkauf .
Am Montag den 29 . August d . I . ,

vormittags 1l ' /s Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad aus dem Di¬

strikt II Eiberg Abt . 32 , Vordere Kriegs¬
waldhalde und Abt . 119 Christophshof :

1008 St . tannen Langholz I .— IV . Kl . mit
1068 Fm . ,

127 St . tannen Sägholz I . — III . Kl .
mit 123 Fm .,

39 St . tannen Langholz V . Kl . mit
6 Feflmeter .

Ferner aus Abt . Christophshof :
3 Eichen IV . Kl . mit 1,16 Fm .

KWIe -Uklkmf
Unterzeichneter bringt seine Bauhütte

auf Station Rothenbach am nächsten

Montag den 2S . August ,
nachmittags 4 Uhr

an Ort und Stelle an den Meistbietenden im

öffentlichen Ausstreich zum Verkauf , wozu
Liebhaber emgeladen werden

Ahr . Wrlöbrett .

Aas älteste und größte

Bettfedern -Lager
William Lübeck in Altona
versendet zollfrei gegen Nachnahme

( nicht unter 10 Pfd ) gute neue

Bettsedern für G-d Psg - das Pfd .
vorzüglich gute Sorte ^ 1 . 25 „ „
PrimaHalbdaunen nur 1 60 u . 2 ^
reiner Flaum nur F/ 2 50 u . 3
Bei Abnahme v,50 Pfd . 5 °/« Rabatt .

Umtausch bereitwilligst .

Jertige Wetten (Oberbett Unterbett
und 2 Kiffen ) prima Jnlcttstoff aufs
Beste gefüllt cinschläfig 20 , 25 , 30
uud 40 . 2schläfig 30 , 40 , 45 u .

50

rot , violett und Mau ist zu haben bei
GHv . WicöbveLL .

König! . Kurtkestse
Direktion Peter Liebig .

Freitag den 26 . August 1892 .

vss Aittungsföst.
Schwank in 3 Akten von G . v . Moser .

Samstag den 27 . Juli 1892 .

Das letzte Wort .
Lustspiel in 4 Aufzügen von Fr v . Schönthan .

Etwaige Unregelmäßigkeiten in
der Zustellung unseres Blattes
bitten wir uns zur gefl . Kenntnis
zu bringen , damit Abhilfe ge¬
troffen werden kann
Comptoir der Wildbader Chronik .

Wildhad .
" "
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